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Deutschland zwischen Restauration und Revolution

 

Musterlösung: Politische Gedichte untersuchen:  
„Dem deutschen Volk“ von Georg Herwegh (S. 56/57)

Beschreiben
Im Gedicht geht es um die politische Situation in Deutschland. Es entstand in der Zeit um 
1841, also der Epoche des Vormärz. Das Gedicht gliedert sich in 5 Strophen aus 35 Versen, in 
denen es um den Wunsch nach einem Nationalstaat Deutschland geht. Es ist ein Appell an 
die Bürger sich für ein geeintes Deutschland einzusetzen und nicht den Mut zu verlieren. 

Untersuchen
Der Dichter verwendet besonders Worte wie 
Es werden veraltete Bezeichnungen verwendet, diese lauten in heutiger Sprache: 

Alte Bezeichnung Heutige mögliche Bezeichnung

„für dich focht“ Für etwas kämpfen

„unterjocht“ unterdrückt

„Zwietracht“ Streit, Uneinigkeit

„Brust von Erz“ Schweren Herzens

Insgesamt lässt sich die „Botschaft“ des Gedichtes heute so zusammenfassen: Der Autor be-
trauert die politische Lage in seinem Vaterland und ruft zur Revolution auf, die eine bessere 
Zukunft verspricht.
Der Dichter war 24  Jahre alt und war als Journalist und Autor tätig, als das Gedicht ent-
stand. Er war sehr von dem betroffen, was er in seinem Gedicht schreibt, denn er geriet 
immer wieder in Konflikt mit staatlichen Institutionen und vertrat eine starke politische 
Meinung, die das bestehende Regime bedrohte.

Deuten
Der Dichter hat sein Gedicht geschrieben, um seiner politischen Meinung Ausdruck zu 
verleihen und um seine Mitmenschen von der Idee einer Revolution zu überzeugen. Er kriti-
siert, dass die Leute sich nicht für ihr Land und dessen Einigkeit einsetzen, und fordert, dass 
die Menschen aufhören vergangenes zu beweinen und für Veränderung kämpfen. An der 
Verwendung bestimmter Worte lässt sich erkennen, dass das Gedicht schon älter ist.
Für Vertreter der Regierung war das Gedicht ein Angriff. Insgesamt konnte das Gedicht 
unterschiedlich aufgenommen und bewertet werden, z.B. als Klage und Schwermut darüber 
wie die Situation in Deutschland ist, oder aber als Appell. Gleichzeitig lässt sich auch viel re-
ligiöser Einfluss finden. Aus der Dichtung kann ich lernen, dass politische Meinungen über 
Poesie ausgedrückt werden können.


